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An(ge)dacht 

 
Abschied(e) – und doch kein Ende 

 
Ich packe meinen Koffer und nehme 
mit … das Zirpen der Grillen in der 
Abendluft, das Lachen aus langen 
Spielenächten, den Duft sonnenge-
wärmter Feigen, den letzten Sonnen-
schein dieses Sommers. Für mich war 
dieser Sommer eine Zeit, die gutge-
tan hat – und doch spüre ich schon: 
Der Herbst steht vor der Tür. 
 
Wir sind schon mitten im Übergang. 
Die Tage sind noch warm, aber die 
Abende werden kühler. Das Licht hat 
diesen besonderen goldenen Ton, der 
den Sommer verabschiedet und den 
Herbst begrüßt. 
  
Im Oktober feiern wir Erntedank – wir 
bringen die vollen Körbe und sagen 
Danke für alles, was gewachsen ist, 
draußen auf den Feldern und drinnen 
in unseren Herzen. Und doch wissen 
wir: Nicht alles ist gelungen. Manches, 
was wir gehofft oder geplant haben, 
hat sich nicht erfüllt. Es gibt Verluste, 
Enttäuschungen, Dinge, die wir zu-
rücklassen müssen. 
 
Der November macht das besonders 
spürbar: Am Totensonntag – oder, 
noch viel hoffnungsvoller, am Ewig-
keitssonntag – erinnern wir uns an die 
Menschen, die wir vermissen. Sei es 
am Grab, im Gottesdienst oder viel-
leicht bei einer Kerze zu Hause. 
Am 20. November, dem Transgender 
Day of Remembrance, gedenken wir 
Leben, die durch Hass und Gewalt 
endeten, und setzen ein Zeichen, dass 
jedes Leben kostbar ist. Am 25. No-
vember, dem Internationalen Tag zur 
Beseitigung von Gewalt gegen Frau-
en, wird uns bewusst: Abschiede sind 
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nicht immer freiwillig oder friedlich. 
Und in der Friedensdekade zünden 
wir Kerzen an, falten Hände, erheben 
unsere Stimmen – für Frieden in ei-
ner Welt, die so sehr danach hun-
gert. 
 
So vieles also in dieser dunklen Zeit, 
worauf wir warten: Dass Frieden ein-
kehrt. Dass Unrecht und Gewalt ein 
Ende finden.  Dass alle ohne Angst 
leben können. 
„Wir warten aber auf einen neuen 
Himmel und eine neue Erde nach 
seiner Verheißung, in denen Gerech-
tigkeit wohnt.“ (2. Petrus 3,13 – Lu-
ther) 
 
Warten – das kann mühsam sein. 
Geduld kostet Kraft. Schon die ers-
ten Christ:innen kannten dieses Ge-
fühl. Nach Jesu Auferstehung und 
Himmelfahrt war ihre Sehnsucht 
groß, dass endlich Gottes Reich an-
bricht. Doch die Tage, Monate und 
Jahre vergingen. Die Warterei mach-
te müde. 
 
Mir geht es oft ähnlich. Ich trage 
viele Erwartungen und Hoffnungen 
mit mir: Dass Frieden wird. Dass 
Menschen in Freiheit und Sicherheit 
leben. Dass Gerechtigkeit und Soli-
darität wachsen. Dass wir die Erde 
bewahren. Dass das Miteinander 
gelingt. Und der Realitätssinn flüs-
tert: „Es dauert. Es ist schwer.“ 
 
Dann höre ich die andere Überset-
zung: „Gott hat uns einen neuen 
Himmel und eine neue Erde verspro-
chen. Dort wird es kein Unrecht 
mehr geben, weil Gottes Wille re-
giert. Auf diese neue Welt warten 
wir.“ (2. Petrus 3,13 – Gute Nach-
richt) 

Jahrhunderte alt, und doch lebendig. 
Diese Worte pflanzen neue Hoff-
nung in mein Herz. 
 
So gehe ich weiter – durch den 
Herbst, in die Stille des Novembers 
und darüber hinaus. Getragen von 
diesem Versprechen. Getragen von 
den wohltuenden sommerlichen 
Nicht-Alltags-Momenten. Getragen 
von einem Stück Dankbarkeit.  Dank 
für das, was gewachsen ist. Für Be-
gegnungen, die gestärkt haben. Für 
kleine Lichtblicke in dunklen Tagen. 
 
Wie die vollen Körbe im Oktober, pa-
cke ich nun meinen Koffer und neh-
me mit … Geduld, die im Warten 
trägt. Mut, der sich einmischt. Und 
die Hoffnung, die kein Ende kennt. 
 
Einen gesegneten Herbst mit Mo-
menten der Dankbarkeit und des 
Trostes wünscht Euch 

 
Eure Caroline Duțescu 

Bild: C. Duțescu 
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Offizielle Einführung unserer  
Pastorin Caroline Duţescu 

 
Im Übergang zu diesem Gemeinde-
blatt fand am 30. August die Einfüh-
rung unserer Pastorin Caroline 
Duţescu in einem feierlichen Gottes-
dienst statt.  
Mit dieser Einsegnung in Ihr Amt 
durch den leitenden Geistlichen Kir-
chenpräsidenten Dr. Bernd Kuschnerus 
ist Frau Caroline Duţescu, die bereits 
seit Anfang des Jahres in unserer 
Gemeinde tätig ist, nun auch offiziell 
Pastorin unserer Gemeinde.  
Auf unserer Internetseite finden Sie 
einen weiteren Bericht  und Fotos zu 
der Einführung. Auch in unserem 
nächsten Gemeindeblatt werden wir 
noch einmal auf diesen besonderen 
Tag zurückblicken. 
 

Unser Open-Air-Gottesdienst  
am Werdersee 

 
Vier Taufen, die beim Deichschart 
direkt im Werdersee stattfinden sol-
len, sind in unseren diesjährigen  
Open-Air-Gottesdienst eingebun-
den, der am 31. August auf der Wie-
se neben dem Kiosk vorbereitet war. 
Da dieser Artikel aufgrund des Re-
daktionsschlusses bereits vor dem 
Termin erstellt wurde, hoffen wir, 
dass es tatsächlich auch ein Gottes-
dienst unter freiem Himmel war und 
kein kurzfristiger Umzug in die Kir-
che erfolgen musste – so wie im ver-
gangenen Jahr! 
Im Rahmen des Gottesdienstes ha-
ben sich auch unsere neuen Konfir-
manden vorgestellt. Musikalisch be-
gleitet wurde der Gottesdienst in 
diesem Jahr von Thomas Urban 
(Trompete) und Steffen Pusch 
(Keyboard).  

Für Frau Pastorin Caroline Duţescu 
war es der erste Gottesdienst in die-
ser Form. Wir gehen davon aus, dass 
alles gut geklappt hat. 
 
Wir gratulieren an dieser Stelle noch 
einmal allen Täuflingen zu ihrer Auf-
nahme in die christliche Gemein-
schaft und unsere Gemeinde! Herz-
lich willkommen! 
 

Herzlichen Glückwunsch zum 
Schulanfang! 

 
Nun sind die ersten Tage als Schul-
kind für viele von Euch schon über-
standen. Der Wechsel vom Kinder-
gartenkind zum Schulkind ist end-
gültig vollzogen. 
 
Auch wir wünschen Euch noch alles 
Gute für diesen neuen Lebensab-
schnitt! Habt ganz viel Spaß! Lernt 
neue Freunde kennen! Seid mutig! 
Traut euch immer zu fragen! Seid 
immer neugierig und habt keine 
Angst, Fehler zu machen! Lernt le-
sen, schreiben, rechnen, malen – und 
seid nicht traurig, wenn nicht alles 
gleich auf Anhieb klappt. Lasst Euch 
helfen und helft anderen! Seid im-
mer ihr selbst! 

Euer Kirchenvorstand 

V. l. n. r. :  T. Noack, E. Pusch, I. Dorsch-Wilke,  
C. Duțescu, J. Drechsler 

News aus dem Vorstand & der Gemeindevertretung 

Bild: C. Duțescu 
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News aus dem Vorstand & der Gemeindevertretung 

Unser Kirchenvorstand  
stellt sich vor! 

 
Sie suchen den richtigen Ansprech-
partner bzw. die richtige Ansprech-
partnerin in unserer Gemeinde? Für 
Ihre Anliegen stehen Ihnen selbst-
verständlich als erste Gesprächspart-
nerin unsere Gemeindesekretärin 
Frau Rolbieski sowie unsere Pastorin 
Frau Caroline Duţescu zur Verfü-
gung.  
 
Aber auch die Mitglieder des Kir-
chenvorstandes können Sie gerne 
ansprechen! 
Für alle Dinge rund um die Gemein-
deverwaltung sind Evelyn Pusch und 
Joachim Drechsler für Sie da. Frau 
Pusch betreut auch den Schwer-
punktbereich (Kirchen-) Musik und 
zusammen mit Herrn Drechsler die 
Öffentlichkeitsarbeit. Herr Drechsler 
ist zudem Ansprechpartner für alle 
ehrenamtlich Tätigen in der Gemein-
de. 
Für Fragen und Belange rund um das 
Gebäude-/Facilitymanagement so-
wie bei Fragen zu Arbeits- und 
Brandschutz ist Torsten Noack der 
richtige Mann. 
Frau Ingrid Dorsch-Wilke ist An-
sprechpartnerin für die Kirchraum- 
und Altargestaltung. Sie organisiert 
auch den Küster- und Kollektenplan 
für unsere Gottesdienste.  
Frau Pastorin Caroline Duţescu ist für 
alle seelsorglichen Belange für Sie 
da. Einen weiteren Schwerpunkt von 
ihr bildet das Angebot für Kinder 
und Jugendliche. 
 
In den kommenden Ausgaben unse-
res Gemeindeblattes können Sie die 
einzelnen Mitglieder des Kirchenvor-
standes näher kennenlernen.  
 

Gemeindeversammlung mit  
Wahlen zur Gemeindevertretung 

 
Herzliche Einladung an alle zu unse-
rer Gemeindeversammlung am  
12. Oktober 2025 um 11:30 Uhr 
(im Anschluss an den Gottesdienst) 
im Abraham-Saal in unserem Ge-
meindehaus am Kirchweg. In der 
Gemeindeversammlung informiert 
der Kirchenvorstand über aktuelle 
Themen und Projekte in der Gemein-
de. Die Gemeindesversammlung 
steht allen Interessierten offen – also 
nicht nur den Gemeindemitgliedern! 
Innerhalb der Gemeindeversammlung 
finden auch Wahlen der „Abge-
ordneten der Gemeinde“, den Mitglie-
dern der Gemeindevertretung statt. 
An diesen Wahlen können sich alle 
der Jakobigemeinde zugehörigen 
Gemeindeglieder beteiligen. Informa-
tionen zum Wahlvorgang und die zur 
Wahl stehenden Personen werden 
vor dem Sitzungstermin in unserem 
Schaukasten bekanntgegeben. Wir 
würden uns freuen, Sie bei unserer 
Gemeindeversammlung, die wir auch 
als „erweiterten Kirchkaffee“ durch-
führen, begrüßen zu dürfen! 
 
Aus der Gemeindevertretung ausge-
schieden sind Frau Albrecht-Mpouli 
und Frau Wollersen. An dieser Stelle 
möchten wir uns herzlich für Eure 
Mitarbeit in unserer Gemeindever-
tretung bedanken! 
 
Sie haben Interesse sich ehrenamt-
lich zu engagieren? Wir freuen uns 
auf jeden Menschen, der sich in un-
serer Gemeinde, in ihrer zukünftigen 
Entwicklung oder auch in einzelnen 
Projekten einbringen möchte!  

 
Für den  Kirchenvorstand - E. Pusch
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Unsere Diakonischen Kollekten  
 
In den kommenden Monaten sam-
meln wir in unseren Gottesdiensten 
monatsweise für folgende diakoni-
sche Projekte: 
 
September: Das Gustav-Adolf-Werk 
hilft weltweit evangelischen Gemein-
den, ihren Glauben an Jesus Christus 
in Freiheit zu leben und diakonisch 
in ihrem Umfeld zu wirken. Dabei 
werden Projekte von Partnerkirchen 
unterstützt und so Begegnungen 
ermöglicht, um das Glaubensleben 
zu bereichern und Toleranz durch 
wechselseitiges Lernen zu fördern. 
Weitere Informationen:  
www.gustav-adolf-werk.de 
 
Oktober: Das Hospiz Lilge-Simon-
Stift bietet eine Herberge, in der sich 
schwerkranke Menschen in ihrer 
letzten Lebensphase in einer freund-
lichen Atmosphäre der Geborgen-
heit und Ruhe gut aufgehoben wis-
sen. Im Lilge-Simon-Stift werden 
unheilbar kranke Patienten, die in 
Krankenhäusern oder zu Hause nicht 
mehr versorgt werden können, be-
treut – unabhängig von ihrer Religi-
onszugehörigkeit oder Weltanschau-
ung. 
Weitere Informationen finden Sie 
über die Seite der Johanniter: 
www.johanniter.de  
 
November: Der Volksbund – Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge umfasst 
die Sorge um die Gräber aller Toten 
von Krieg und Gewaltherrschaft, Sol-
daten wie Zivilisten, das öffentliche 
Erinnern, Gedenken und Mahnen für 
den Frieden sowie die auf Friedens-
fähigkeit und Verständigungsbereit-
schaft zielende Jugend-, Schul- und 

Bildungsarbeit. Sie geschieht auf der 
Grundlage des humanitären Völker-
rechts und aus der Perspektive der 
im Grundgesetz und der Europäi-
schen Grundrechtecharta veranker-
ten Werte. Kriegsgräberfürsorge 
steht immer in internationalem Kon-
text. Weitere Informationen:  
www.volksbund.de  
 
Durch die diakonischen Kollekten in 
den vergangenen Monaten konnten 
wir folgende Projekte / Institutionen 
unterstützen: 
April:  
Kinderhospiz Jona – 126,30 Euro 
Mai:  
Schattenriss e.V. – 203,96 Euro 
Juni:  
Bremer Blindenverein – 153,71 Euro 
Juli:  
Bahnhofsmission – 176,99 Euro 
 

Noch ein kleiner Hinweis zu  
unseren Kollekten: 

Unsere Kollektenkörbe befinden sich 
ab sofort im Eingangsbereich unse-
rer Kirche. Hier finden Sie dann auch 
noch einmal die Informationen zu 
der jeweiligen diakonischen Kollekte.  
Auch unsere zweite Kollekte, die in 
der Regel für Projekte in der Ge-
meinde bestimmt ist, erbitten wir am 
Ausgang. Auch dort finden Sie wei-
tere Informationen zum Zweck der 
Kollekte. 

Diakonische Kollekten in St. Jakobi  

Bild: C. Duțescu 
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St. Jakobi NEWS - Mixed Pickels / Musik & Wein 

Knackig, würzig, gemeinsam – 
Mixed Pickles darf bald verkostet 

werden! 
 
Was für ein Tag! Es war ein Fest für 
Augen, Nase und Gaumen: Bei unse-
rem „Mixed Pickles“-Nachmittag 
kam richtig gute Laune auf: Jung 
und Jünger saßen zusammen am 
Tisch, drehten die eigens zusam-
mengestellte Mixed-Pickles-Playlist 
auf, schnippelten, füllten Gläser – 
und naschten zwischendurch Zitro-
nen in Salzlake, aromatische Chutneys 
– und immer wieder reichte jemand 
ein weiteres Stück vom duftenden 
Brot, um noch einmal „nur ein klei-
nes bisschen“ von der Lieblingssorte 
zu kosten. 

Nun sind sie da: Gläser voller Schät-
ze – knackige Gurken, Feta in Oli-
venöl, süß-sauer eingelegte Früchte, 
sonnengereifte Tomaten sowie pas-
send dazu Knoblauch und Zwiebeln 
in aromatischen Kräutern. Alles bunt 
gemischt, wie der Name verspricht, 
und mit viel Liebe hergestellt. Die 
Gäste probierten, tauschten Rezepte, 
erzählten Geschichten. Sogar zwei 
Gäste aus Portugal kamen angeflo-
gen – ein Hauch von Welt in unserer 
Küche!  
 
Jetzt stehen die Gläser da und warten 
darauf, probiert zu werden – und das 
feiern wir gemeinsam mit einer Ver-
kostung am Freitag, 5. September 

von allem, was wir eingelegt haben – 
und frisch gebackenem Brot von 
Barbara Lampe, die auch dieses Pro-
jekt mit viel Herzblut organisiert hat. 
Wer einmal „Mixed Pickles“ probiert, 
weiß: Das ist mehr als nur Essen – es 
ist Gemeinschaft, Kreativität und ein 
kleines bisschen Sommer im Glas. 
Also: Appetit mitbringen und da-
bei sein! Freitag, 5. September ab 
17 Uhr im Gemeindehaus! 
 
Eine Anmeldung wäre gut, um besser 
planen zu können, aber nicht nötig... 

Eure Caroline Duțescu 
 
 

Musik & Wein am 7. September,  
17 Uhr, Einlass ab 16 Uhr 

 
Am 7. September laden wir Sie zu 
unserem nächsten Konzert im Rah-
men unserer Reihe Musik und Wein 
in unsere Kirche ein. In diesem Kon-
zert spielen Nicolas Dunkel (Oboe, 
Englisch Horn) und Steffen Pusch 
(Orgel) Werke von Händel, Mendels-
sohn, Bach und anderen.  
Einlass zu diesem Konzert ist ab 16 
Uhr, das Konzert selbst beginnt um 
17 Uhr. Genießen Sie vorweg und 
während des Konzertes ein Glas 
Wein (oder Wasser) und kommen 
Sie in der besonderen Atmosphäre 
unserer Kirche ins Gespräch mit an-
deren Gästen. Der Eintritt ist frei! 
Eine Spende für die Kirchenmusik 
wird erbeten. 

Bild: Pixabay

Bild: E. Pusch 
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St. Jakobi NEWS - Konfi-Zeit / Konzert 

Konfi-Zeit gestartet – mit besonde-
rem Fokus auf Wohnungslosigkeit 

 
Unsere neue Konfi-Gruppe ist mit 
viel Freude und Neugierde in das 
gemeinsame Glaubensjahr gestartet! 
Die Jugendlichen aus unserer Ge-
meinde treffen sich ab sofort alle 
zwei Wochen, um miteinander Glau-
ben zu entdecken, Fragen zu stellen 
und Gemeinschaft zu erleben. Unter-
stützt werden sie dabei von unserem 
Team und besonderen Gästen. 
Zum Auftakt war der ehemalige Stra-
ßendiakon Harald Schröder bei uns 
zu Gast. Er berichtete eindrücklich 
aus seiner langjährigen Arbeit mit 
obdachlosen Menschen und sensibi-
lisierte die Konfis für ein Thema, das 
oft unsichtbar bleibt: Wohnungslo-
sigkeit. Dabei ging es nicht nur um 
Fakten, sondern auch um die Frage, 
wie wir als Christinnen und Christen 
konkret helfen und solidarisch han-
deln können. 
In den kommenden Monaten erwar-
ten die Jugendlichen spannende Ak-
tionen und Begegnungen: Neben 
den regelmäßigen Treffen sind Aus-
flüge geplant, bei denen sie soziale 
Einrichtungen kennenlernen und sich 
praktisch engagieren können.  
Außerdem bereiten sie gemeinsam 
den Gottesdienst zum Tag der 
Wohnungslosen am Sonntag, 14. 
September vor, der von der Konfi-
Gruppe mitgestaltet wird. Der Got-
tesdienst lädt die ganze Gemeinde 
ein, über Gerechtigkeit, Mitgefühl 
und Hoffnung nachzudenken und 
gemeinsam ins Handeln zu kom-
men. Interessierte Jugendliche, die 
noch gerne mitmachen möchten, 
sind herzlich eingeladen, einfach 
bei einem der nächsten Konfi-
Treffen vorbeizuschauen oder sich 

bei Caroline Duțescu zu melden. 
Wir freuen uns auf ein spannendes 
und lebendiges Konfi-Jahr – und 
laden alle herzlich ein, die Jugendli-
chen auf ihrem Weg zu begleiten 
und zu unterstützen! 
 

Konzert am 21. September  
um 17 Uhr in unserer Kirche 

 
Unter dem Motto „Von Barock bis 
zur Gegenwart“ laden wir Sie zu ei-
nem Abend mit Orgel- und Vokal-
musik ein. Erleben Sie einen stim-
mungsvollen Konzertabend mit Wer-
ken großer Meister – von der pracht-
vollen Barockzeit bis hin zur Musik 
unserer Tage. Auf dem Programm 
stehen Kompositionen von Pachel-
bel, Händel, Bach, Beethoven, Rhein-
berger, Franck und Jones. Die Aus-
wahl verspricht ein abwechslungsrei-
ches musikalisches Erlebnis voller 
Ausdruckskraft und Tiefe. Lassen Sie 
sich von den vielfältigen Klangfarben 
der Orgel verzaubern und genießen 
Sie die eindrucksvolle Verbindung 
von Instrumental- und Vokalmusik. 
Ein Abend voller Emotionen, musika-
lischer Meisterwerke und festlicher 
Atmosphäre erwartet Sie. 

Mitwirkende: Ivetta Batalauskas (Orgel), 
Romualdas Batalauskas (Bass) 
 
Der Eintritt ist frei! Es wird um eine 
Spende für den Erhalt der Orgeln in 
der St. Jakobikirche und in der Ober-
neulander Kirche gebeten. 

Bilder: I. Batalauskas 
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Liebe Mitglieder der Gemeinde, 
 
in unserem Gemeindebrief März/
April/ Mai 2025 informierten wir Sie 
und Euch darüber, dass wir eine Ar-
beitsgruppe initiiert haben zum The-
ma der „Prävention von sexualisierter 
Gewalt“.  
 
Diese Prävention und eine damit 
einhergehende Information von 
Ihnen und Euch ist für uns wichtig. 
Wir sehen sowohl in der ev. wie auch 
in der kath. Kirche in Deutschland 
viele Fälle von sexuellem Missbrauch 
in der Vergangenheit. In unserer Kir-
chengemeinde darf es keinen Miss-
brauch geben.  
Als christliche Gemeinschaft stehen 
wir füreinander ein – ganz besonders 
für die, die uns anvertraut sind. Der 
Schutz von Kindern, Jugendlichen 
und allen Schutzbefohlenen liegt uns 
besonders am Herzen.  
 

Darum sagen wir entschieden  
Nein zu jeder Form sexualisierter 

Gewalt! 
 
Was wir unter sexualisierter Ge-
walt verstehen:  
Dazu zählen alle sexuellen Handlun-
gen oder Übergriffe durch erwachse-
ne oder heranwachsende Personen 
mit oder vor Kindern, Jugendlichen 
oder Schutzbefohlenen. Auch das 
Verletzen der Intimsphäre, Grenz-
überschreitungen bei kirchlichen 
Angeboten, unangemessene körper-
liche Nähe, Einschüchterung, Isolie-
rung, aufdringliche Sprache, porno-
graphische Inhalte sowie der Miss-
brauch von Macht in Abhängigkeits-
verhältnissen gehören dazu – ob 
bewusst oder unbedacht, einmalig 
oder wiederholt. 

Wir sind achtsam: 
bei Grenzverletzungen in Macht- 
oder Abhängigkeitsverhältnissen; 
wenn anvertraute Personen isoliert 
oder eingeschüchtert werden – ob 
durch Haupt- oder Ehrenamtliche; 
wenn Fehlverhalten nicht ernst ge-
nommen, verharmlost oder ver-
schwiegen wird; bei Worten oder 
Gesten, die bedrängen, verletzen 
oder verängstigen und immer dann, 
wenn das christliche Gebot der Zu-
wendung und Fürsorge verletzt wird. 
Wir wollen eine vielfältige und offe-
ne Gemeinde sein, geprägt von ge-
genseitigem Respekt, Toleranz und 
Vertrauen. Prävention bedeutet für 
uns: Hinschauen, Ernstnehmen, Han-
deln. Vor diesem Hintergrund haben 
wir einen Infoflyer „Prävention“ ent-
wickelt, der überall in den Gemein-
deräumlichkeiten und der Kirche 
ausliegt. Er enthält eine Information 
zur Thematik und Adressen von An-
sprechpartner:innen bei Fragen, Be-
obachtungen und Informationsbe-
darf dazu.  
 
Was tun im Verdachtsfall?  
Bitte zögern Sie nicht, sich bei Un-
sicherheiten oder Verdachtsmomen-
ten an die genannten Ansprechpart-
ner:innen oder eine Vertrauensper-
son in der Gemeinde zu wenden. 
Informationen und Ansprechperso-
nen finden Sie auf unserer Website, 
im Flyer, im Gemeindebüro oder bei 
den genannten Personen. Über den 
Flyer und dieses wichtige Thema 
werden wir außerdem in den ver-
schiedenen Gemeindeveranstaltun-
gen informieren. 
 

Ihr Projektteam Schutzkonzept 
Pastorin Caroline Duțescu, 

Dr. Thomas Kehl  

St. Jakobi NEWS - Schutzkonzept 
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Bunter Flohmarkt für Alle!  
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Aktuelle Jakobi News - You are wanted!  

Ehrenamt? Ehrensache!  
Du wirst gesucht  in St. Jakobi! 

Gemeinde lebt vom Mitmachen! Ob 
im Trauercafé, in Angeboten für älte-
re und jüngere Menschen, bei be-
sonderen Aktionen oder deine ganz 
eigene andere Idee – es gibt viele 
Möglichkeiten, sich mit Zeit, Herz 
und Ideen einzubringen. 

Aktuell suchen wir jemanden für 
das Gedächtnistraining! 

Du brauchst kein Profi zu sein – 
Hauptsache, du hast Spaß an Spie-
len, Rätseln und Begegnung mit äl-
teren Menschen. 

Außerdem suchen wir kreative Köpfe 
für den Fundraisingausschuss zum 

150-jährigen Jubiläum der St. Jakobi
-Kirche. Gemeinsam sammeln wir 
Spenden für die dringend nötige 
Sanierung unserer Kirche – mit 
kreativen Aktionen, Öffentlichkeits-
arbeit oder Organisationstalent.  

Du hast Lust mitzugestalten oder 
willst einfach mal reinschnuppern? 
Melde dich gern bei: Pastorin    
Caroline Duțescu oder im Gemein-
debüro! 

Kunstprojekt an unserer Schallschutzwand 

Bild: N. Rolbieski 

Kunst trifft Fenster zum Himmel – 
unsere Schallschutzwand wird bunt! 
 
Bald wird es an unserem Kirchgar-
tenzaun farbenfroh: Künstlerin Jule 
Esteh mit dem Graffitinamen „Cute“ 
verschönert unsere hölzerne Schall-
schutzwand! Von innen, zur Kita hin, 
entstanden bereits tolle Outdoor-
Spiel- und Beschäftigungsmöglich-
keiten für die Kinder – zum Entde-
cken, Ausprobieren und Staunen. 
Von außen wird ein großes, für alle 
sichtbares Gemälde die Wand in ei-
nen Blickfang verwandeln. Das Motiv? 
Bleibt noch geheim – wir verraten 
nur so viel: Es wird ein echter Hingu-
cker! Kommen Sie vorbei und schau-
en Sie selbst, wenn es fertig ist. Nach 
der jetzigen weißen Grundierung 
bekommt die Wand ihr buntes Ge-

sicht durch eine Sprühaktion Ende 
August, bei der die Farben auf die 
Wand kommen. So wird aus einer 
schlichten Holzwand ein Stück Le-
bensfreude – für die Kinder, für die 
Gemeinde, für alle, die vorbeigehen. 
Ein herzliches Dankeschön an Jule 
für ihre Kreativität und Begeisterung 
– und an alle, die bei der Umsetzung 
helfen und dieses Projekt möglich 
machen! 

Bild: N. Rolbieski 
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News aus unserem Kindergarten  

Liebe Gemeinde, 
 
es war wieder einiges los in der Ar-
che – so wie immer zu dieser Jahres-
zeit. Zunächst wurde es wärmer, 
dann wieder kälter, und dann so 
richtig sommerlich! Gut, dass unser 
Kindergarten Ausflüge und Feste 
rund ums „Draußensein“ plante. 

 
Unsere Reise nach Sahlenburg, die 
erste seit mehreren Jahren, hinterließ 
bei den Kindern trotz der langen 
Busfahrt strahlende Gesichter. Für 
manche Arche-Kinder war dies der 
erste Ausflug an den Strand und das 
erste Mal im Watt. Zum Glück ließ 
das Wetter es zu, barfuß durch den 
nassen Sand zu laufen. Es wurde so 
mancher Schatz entdeckt: Muscheln, 
Krebse, Wattwurmhäufchen, wun-
derschöne Steine… 
 
Auch unser Sommerfest war ein 
voller Erfolg! Eltern und Geschwister 
kamen zahlreich an einem sonnigen 
Nachmittag. Es wurde geschnackt 
und geknabbert, was das Zeug hielt. 
Jede Familie brachte etwas zum Tei-
len mit. Die Mamas und Papas der 
Arche betreuten Stände zum Kinder-
schminken, Malen, und Kranz-
flechten. Ganz besonders beliebt war 
ein Wasserspiel, bei dem es darum 
ging, nasse Schwämme auf eine Ziel-
scheibe zu werfen. 

Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge ging es schließlich 
auch in die große Abschiedsphase 
des Kitajahres: Der Rausschmiss der 
Schulkinder sowie der Abschiedsgot-
tesdienst mit Caroline Duțescu zeig-
te uns wieder, dass die Zeit einfach 
nicht stehenbleibt, und dass alles, 
was klein beginnt, mit der Zeit end-
lich groß wird. 

Zum neuen Kitajahr verabschieden 
wir uns schweren Herzens von unse-
rem wunderbaren Koch Ludvik 
Spaqi. Die anhaltend herausfordern-
de Situation rund um die Schließung 
der ev. Kita-Küchen hat ihn – neben 
persönlichen Überlegungen – dazu 
bewogen, sich beruflich neu zu ori-
entieren und einen anderen Weg 
einzuschlagen. Diese Entscheidung 
verdient großen Respekt, auch wenn 

Bild: Kita Arche  

Bild: Kita Arche  

Bild: Kita Arche  
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- die Kinder, das Team und viele El-
tern – ihn schon jetzt sehr vermissen. 
Ludvik war über viele Jahre hinweg 
ein fester und geschätzter Teil unse-
res Kitaalltags. Mit seiner warmherzi-
gen Art, seiner Verlässlichkeit und 
natürlich seinen liebevoll zubereite-
ten Mahlzeiten hat er das Leben in 
der Kita Tag für Tag bereichert.  
Wir danken ihm von Herzen für die 
schöne gemeinsame Zeit und wün-
schen ihm für seinen weiteren Weg 
alles erdenklich Gute – beruflich wie 
privat! 
 
Ein großer Schritt steht bevor: Ab 
dem 01.10. eröffnen wir in unserer 
kleinen Arche eine Krippengruppe – 
und freuen uns sehr, dieses neue 
Angebot für die Kleinsten in unserer 
Gemeinde aufnehmen zu dürfen! 
 
Im Zuge dieser Erweiterung verän-
dert sich auch die Gruppenstruktur: 
Die bisherigen Eichhörnchenkinder 
der Kleinen Arche wechseln im neu-
en Kitajahr in die Sonnenkäfer- und 
Froschgruppe und setzen dort ihre 
Reise durch den Kita-Alltag fort – mit 
vielen neuen Erfahrungen und ver-
trauten Gesichtern an ihrer Seite. 
 
Wir bereiten uns nun auf einen 
spannenden Herbst in der Arche 
vor. 

Euer Team der Arche 

Erntedankgottesdienst mit der 
ganzen Familie: Danke sagen –  

für die Fülle des Lebens 
 
Am 5. Oktober um 11 Uhr laden wir 
herzlich zum Erntedank-Familien- 
Gottesdienst in die  Jakobikirche ein! 
Wir feiern Gottes wunderbare Gabe: 
die reichen Früchte der Natur und all 
das Gute, das unser Leben berei-
chert. Mit Liedern, Gebeten und ei-
ner besonderen Segenshandlung 
danken wir für alles, was wächst und 
gedeiht – in unseren Gärten, auf den 
Feldern und in unseren Herzen. 
Bringt gerne Gaben aus Garten, Feld 
oder Küche mit – frisches Obst, Ge-
müse, Blumen oder haltbare Lebens-
mittel. Diese sammeln wir nach dem 
Gottesdienst und geben sie an Men-
schen weiter. So wird unser Dank 
sichtbar und wir können Freude mit-
einander teilen. 
Der Gottesdienst ist für die ganze 
Familie gestaltet – mit Geschichten, 
für Kinder und Erwachsene. Im An-
schluss laden wir alle ein, noch ein 
Weilchen zu bleiben, miteinander ins 
Gespräch zu kommen und bei einem 
Buffet der selbst mitgebrachten 
Speisen die Gemeinschaft zu genie-
ßen. 
Feiern wir zusammen die Fülle des 
Lebens – mit Freude und offenem 
Herzen!          

News aus unserem Kindergarten  

Bild: Kita Arche  
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Kurzer Rückblick - Was war los in St. Jakobi? 

Rückblick auf Himmelfahrt –  
Ein Spaziergang voller Hoffnung 
 
Am Himmelfahrtstag sind viele von 
uns gemeinsam aufgebrochen – zu 
einem besonderen Spaziergang rund 
um unsere St. Jakobikirche bis hin 
zum Werdersee.  
 
Unter dem Motto „Himmelsspuren – 
Aufbruch und Vertrauen“ haben wir 
an verschiedenen Stationen innege-
halten, nachgedacht und spürbar 
erlebt, wie Jesus Weg nach oben 
auch ein Weg für uns sein kann. 
Es war für mich berührend zu sehen, 
wie Menschen jeden Alters zusam-

menkamen, miteinander ins Ge-
spräch kamen und die kleinen Zei-
chen der Hoffnung - Himmelsspuren - 
entdeckten, die wir hinterlassen ha-
ben. 
Gerade in diesen Zeiten, in denen so 
vieles unsicher erscheint, tut es gut, 
gemeinsam daran zu erinnern: Jesus 
ist nicht weg, er geht mit uns – ganz 
nah, in unserem Leben. Daran haben 
wir uns erinnert mit einem Tauf- und 
Abendmahlsgedächtnis.  
Danke an alle, die mitgemacht und 
diesen Tag lebendig gemacht haben! 
Lasst uns die Schritte weitergehen – 
neugierig, offen und hoffnungsvoll.  
 
Ich freue mich schon auf die nächs-
ten gemeinsamen Schritte! 

 
Eure Caroline Duțescu 

Bild: C. Noack 

Bild: C. Noack 
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Kurzer Rückblick - Was war los in St. Jakobi? 

Vielfalt feiern – Glauben leben: Rück-
blick auf den Christopher-Street-Day 
in Bremen und St. Jakobi 

 
Ende August war in unserer Gemein-
de einiges los – und das mitten im 
Herzen der Stadt! Gemeinsam haben 
wir den Christopher Street Day ge-
feiert und damit ein wichtiges Zei-
chen für Vielfalt, Toleranz und geleb-
te Gemeinschaft gesetzt. 
Los ging es am Donnerstag mit ei-
nem fröhlichen Kleidertausch, der 
nicht nur nachhaltig und kreativ war, 
sondern auch Raum für Begegnung 
und Austausch bot. Viele nutzten die 
Gelegenheit, neue Lieblingsstücke zu 
entdecken, ins Gespräch zu kommen 
und sich gegenseitig zu inspirieren.  
 
Am Freitag sorgte unser fröhliches 
Warm-up für eine lebendige Ein-
stimmung auf das Wochenende. Das 
machte schon richtig gute Stim-
mung! Bei Musik von unserem 
Künstler Henrik (Instagram und   
Youtube: belyghtmusic), Gesprächen 
und kleinen Aktionen konnten wir 
ankommen, neue Gesichter kennen-
lernen und die Atmosphäre genie-
ßen. Ein starker Auftakt, der Lust auf 
mehr machte! 
 
Höhepunkt war der ökumenische 
Gottesdienst am Samstag in Unserer 
Lieben Frauen. Von einem tollen eh-
renamtlichen Team verschiedener 
Altersgruppen vorbereitet, diente 
uns dieser Vormittag als geistlicher 
Raum, um Gottes Zusage neu zu 
hören: Gott liebt alle Menschen be-
dingungslos und ohne Ausnahme. 
Dieser Gottesdienst machte deutlich, 
dass Gottes Liebe keine Grenzen 
kennt und dass wir als Gemeinde 
berufen sind, diese Liebe in die Welt 

zu tragen – gerade auch in Zeiten, in 
denen Vielfalt kontrovers diskutiert 
wird. Die Bibel erinnert uns daran, 
dass wir als Menschen in Gottes Bild 
geschaffen sind – vielfältig, bunt und 
reich an Unterschiedlichkeit (vgl. 1. 
Mose 1,27). Mit viel Segen umwickelt 
zogen alle Besuchenden im An-
schluss gemeinsam zur Demo. 
Wir danken allen, die diese besonde-
re Zeit mit vorbereitet und gestaltet 
haben. Möge die gelebte Vielfalt 
weiterhin ein starkes Zeugnis unserer 
Gemeinde sein. 

Bild: N. Rolbieski 
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Ausblick - Feierabendgottesdienst/ Reformationstag 

 Himmelshäppchen –  
Kirche zum Anbeißen 

- Kleine Kostprobe für Rebellen - 
 
Feierabend. Durchatmen. Platz neh-
men. Die Tage werden kürzer, die 
Luft frischer – Zeit für einen Abend, 
der Herz und Seele wärmt. 
 
Am Reformationstag denken wir oft 
an große Gestalten und mutige Ta-
ten. Aber mal ehrlich: Perfekt war 
keiner von ihnen. Luther nicht, die 
Reformatoren nicht – und wir schon 
gar nicht. Und genau darum geht’s: 
Gott schreibt auch auf krummen Li-
nien gerade und braucht keine per-
fekten Menschen, sondern solche, 
die sich bewegen lassen. Solche, die 
nach oben schauen. 
 
Passend also zu diesem Tag, gestal-
ten wir einen Abend mit einer Kirche 
mal ohne Dach: Bei unserem neuen 
Format „Himmelshäppchen – Kir-
che zum Anbeißen“ gibt es kleine, 
feine Impulse für Herz und Seele. 
Wie das klassische Gericht Himmel 
und Erde verbinden wir das Himmli-
sche mit dem Alltäglichen – süß, 
würzig, überraschend und manchmal 
auch ein bisschen frech.  
 
Wir treffen uns in gemütlicher Atmo-
sphäre, nehmen uns Zeit für Gesprä-
che, Musik, kleine Rituale und einen 
kreativen Blick auf unseren Glauben. 
Jeder Abend ist wie ein kulinarisches 
Probierhäppchen für die Seele – ein 
„Seelensnack“, der neue Perspekti-
ven eröffnet und Lust auf mehr 
macht. Für alle, die schon mal Sofa-
Feeling in der Kirche ausprobieren 
wollten – bei sanftem Licht, Musik, 
einem Gedanken zum Mitnehmen – 
und Zeit für dich. 

Humor, kritischer Blick und Mut zum 
Andersdenken inklusive.  

Freitag, 17.10. um 19 Uhr in der 
Kirche St. Jakobi 

 
 

„Hier stehe ich –  
und hier gehen wir weiter.“  

Reformationstag  
am 31. Oktober2025 

 
Vor gut 500 Jahren hat ein Mönch in 
Wittenberg ein paar Sätze an eine 
Tür geschlagen – und damit mehr 
losgetreten, als er ahnte. 1517 hat 
Martin Luther Türen geöffnet. Nicht 
nur an der Schlosskirche in Witten-
berg, sondern in Köpfen und Herzen.  
 
Reformationstag ist deshalb kein 
Museumsbesuch, sondern ein Fest 
des Aufbruchs. Heute schlagen wir 
keine Thesen mehr an Kirchentüren. 
Aber wir treten Türen auf: zu neuen 
Gedanken, zu mutigen Worten, zu 
lebendigem Glauben. 
 
Am 31. Oktober um 17 Uhr feiern 
wir in der St. Jakobikirche Bremen-
Neustadt – mit Musik, die Kraft gibt. 
Mit Worten, die bewegen. Mit Ge-
meinschaft, die trägt. 
 
Damals wie heute: Gott ist im Auf-
bruch. Gehen wir mit. 

 
Caroline Duțescu 
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Ausblick - Nacht der Kirchen/ Konzerttipp 

Nacht der Kirchen 2025: 
„Gemeinsam unterwegs“ -  
Von Wohnzimmerkirche  

bis „Nothing else matters“ 
 
Am 30. Oktober 2025 öffnet die St. 
Jakobikirche Bremen-Neustadt ihre 
Türen für ein ganz besonderes Ereig-
nis: die Nacht der Kirchen. Dieses 
bremenweite Format bringt Men-
schen jeden Alters zusammen, um 
Kirche neu und lebendig zu entde-
cken – in einer Atmosphäre voller 
Offenheit, Spiritualität und Begeg-
nung. In diesem Jahr laden wir Sie 
ganz besonders zu unserer Wohn-
zimmerkirche ein: Ein Ort, der Ge-
borgenheit und Nähe ausstrahlt, wo 
Sie die Möglichkeit haben, Ihre Liebe 
segnen zu lassen – unabhängig da-
von, wie oder wen Sie lieben.  
Das Programm der Nacht ist vielsei-
tig: Neben der Segnung erwartet Sie 
Musik, Impulse zum Nachdenken, 
Zeit für persönliche Gespräche und 
gemeinsames Erleben in einem ein-
ladenden, warmen Ambiente. Ob Sie 
einfach nur Ruhe suchen, spirituelle 
Impulse mitnehmen oder sich auf 
neue Begegnungen freuen – bei der 
Nacht der Kirchen finden Sie einen 
Ort dafür. Dank einer Förderung 
können wir dieses Angebot in unse-
rer Gemeinde realisieren und freuen 
uns, wenn viele Menschen diesen 
Abend mit uns teilen. 
 
Ablauf: 
18 Uhr: Glockengeläut 
18-20 Uhr: 1. Programmschiene 
Wohnzimmerkirche –  
„Wo die Liebe wohnt“ 
20-22 Uhr: 2. Programmschiene 
„Wohnzimmerkirche –  
Wo die Liebe hinfällt“ 
22 Uhr: Abschlusskonzert 

In der Jakobikirche „Von Mozart bis 
Metallica“ – Musik der Verbindung 
Mitglieder des Sirius-Ensemble spie-
len Musik von Mozart bis Metallica. 
Mitwirkende: 
Hella Klußmeyer – Violine 
Thomas Birkhahn – Violoncello 
Nicolas Dunkel – Oboe 
Das Konzert mündet in ein gemein-
sam gesungenes Lied und einen ab-
schließenden Segen. 
23 Uhr:  Abendsegen 
 

 
Nachholkonzert  des Duos  

Coco Joura & Kristina Legostaeva  
 
Leider musste das Konzert des Duos 
Coco Joura & Kristina Legostaeva im 
April ausfallen. Alle Beteiligten waren 
sehr traurig darüber. Deswegen ho-
len wir das Konzert nun gerne nach!  
Mit dem 26. Oktober 2025 konnten 
wir einen neuen Termin finden! Das 
Konzert wird dann um 17 Uhr in 
unserem Gemeindesaal stattfinden.  
 
Das Duo wird Sie mit auf eine faszi-
nierende Reise durch verschiedene 
Epochen und Stile der Musik neh-
men. Von Liedern verschiedener 
Komponisten wie Manuel de Falla, 
Reynaldo Hahn und Gabriel Fauré 
bis hin zu virtuosen Bel Canto Arien.   
 
Fühlen Sie sich herzlich eingeladen!  

Bilder: Duo  Joura & Legostaeva 
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Ausblick - Buß- und Bettag/ Weihnachtsbäckerei 

Buß- und Bet-What? 
Mach mit bei unserer  

Gottesdienst-Werkstatt! 
 
Buß- und Bettag – schon mal ge-
hört? Am 19. November wollen wir 
dazu einen besonderen Abendgot-
tesdienst feiern. Und du bist eingela-
den, ihn mit uns vorzubereiten! Wir 
treffen uns an drei Mittwochnach-
mittagen: 8. Oktober, 29. Oktober 
und 12. November, jeweils um 17 
Uhr im Gemeindehaus. 
 
In der Werkstatt probieren wir Ideen 
aus, suchen Musik, schauen in Texte, 
erzählen, was uns beschäftigt – und 
überlegen, welche Botschaft an die-
sem Tag wichtig ist. 
 
Ob du gerne schreibst, musizierst, 
gestaltest, diskutierst oder einfach 
nur neugierig bist – komm dazu! 
Lass uns zusammen etwas schaffen, 
das uns und andere berührt. 

 
 

Jakobikalender 2026 
 

Auch für das kommende Jahr wird es 
wieder einen Jakobikalender geben! 
Zum Verkaufsstart am 1. Advent (30.11.25) 
ist  der Kalender dann auf unserem 
Adventsmarkt an der Kaffee– und 
Kuchentheke für 5 EUR erhältlich. 
Danach bekommen Sie den Kalender 
ab dem 01.12.2025 jederzeit über 
unser Gemeindebüro oder im Zuge 
der Gottesdienste bei uns in der Kir-
che. Oder Sie reservieren sich schon 
jetzt Ihren Kalender über das Ge-
meindebüro – für sich selbst oder 
auch als Geschenk für einen lieben 
Menschen!  

 
Ihre St. Jakobigemeinde 

In der Weihnachtsbäckerei… 
Kommt vorbei und backt  

leckere Kekse mit uns!  
 

Ruck Zuck und schon steht der erste 
Advent vor der Tür! Habt ihr schon 
erste Weihnachtskekse gebacken? 
Nein?  
Dann kommt doch zu unserer ge-
mütlichen Weihnachtsbäckerei! Lasst 
uns gemeinsam einen Nachmittag 
lang die köstlichsten Kekse zaubern 
und natürlich auch vernaschen.  
Was braucht ihr? Nur gute Laune 
und Spaß am Kekse backen - alles 
andere übernehmen wir! Am Ende 
wird natürlich probiert und gerecht 
geteilt.  
Kommt vorbei ins Gemeindehaus 
am 15. November um 14 Uhr, so-
lange der Teig reicht!  
Wir freuen uns auf viele fliegende 
Mehlwolken und fröhliche Bäcker-
herzen!  

Eure Barbara Lampe 

Bild: Unsplash

Bild: Unsplash
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Ausblick - Heiliges Brett  

Das Heilige Brett –  
die Würfel sind gefallen 

 
Wer beim letzten „Heiligen Brett“ 
dabei war, weiß: Das war ein Abend 
voller Lachen, spannender Spielrun-
den und guter Gemeinschaft. Zwi-
schen Würfeln, Karten und Spielfigu-
ren und Suchbildern wurde ge-
schmaust, geplaudert und so man-
che neue Taktik ausprobiert. Beson-
ders schön war, dass Nadia Paul, die 
engagierte und kreative Diakonin 
aus der Nachbarschaft, die Spiele mit 
viel Charme und Geschick begleitet 
hat – die Gemeinde begeistert und 
die Menschen miteinander ins Ge-
spräch gebracht hat! Lieben Dank 
dafür! 
Weil Freud und Leid oft nah bei ei-
nander liegen – und unser Novem-
ber das ganz besonders spüren lässt 
– gönnen wir uns zwischen Buß- und 
Bettag und Totensonntag einen 
Abend voller Leichtigkeit und Be-
gegnung: 
Am Freitag, 21. November geht es 
in eine neue Runde des „Heiligen 
Bretts“. Diesmal könnte uns ein kniff-
liger Kriminalfall ins Grübeln brin-
gen… und wir holen wieder das herr-
lich scharfzüngige „Cards for Christi-
anity“ aus dem Spieleschrank – un-
sere ganz eigene, biblisch-
humorvolle Version des bekannten 
„Cards Against Humanity“. (Dieses 
tolle Spiel kann übrigens auch bei 
uns ausgeliehen werden – einfach 
bei Caroline Duțescu melden!) 
Spielfreude ist Pflicht, ein Lieblings-
spiel darf gern mitgebracht werden. 
Was für ein Brett – schnapp dir einen 
Platz und lass die Würfel fliegen! 
 

Wir freuen uns auf euch!  
Eure Nadia Paul und Caroline Duțescu 
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Ausblick - Krippenspiel / Adventszeit 

 Jesus wird geboren! – 
 Unser Krippenspiel 2025 

 
Das Jahr neigt sich langsam dem 
Ende zu und schon bald beginnen 
wieder die Vorbereitungen für das 
diesjährige Krippenspiel unserer Ge-
meinde. 
Wir laden Euch Kinder und Eltern 
herzlich ein, das Krippenspiel am 
Heiligen Abend (24.12.) um 15 Uhr 
mit uns gemeinsam zu gestalten! 
Wenn Ihr Lust habt, Maria, Josef, ein 
Hirte, ein Engel oder eine andere 
Figur aus der Weihnachtsgeschichte 
zu sein, dann seid Ihr bei unserem 
Krippenspiel genau richtig!  
Das erste Treffen findet am Sonn-
tag, den 26. Oktober um 12 Uhr in 
unserem Gemeindehaus am Kirch-
weg 55 statt! Dort können sich die 
Kinder für ihre Rolle im Krippenspiel 
entscheiden. 
Die genauen Termine für die weite-
ren Proben legen wir dann beim ers-
ten Treffen fest. 
Wir freuen uns auf Euch! Alle sind 
herzlich willkommen – wir werden 
für jedes Kind die richtige Rolle fin-
den!  
Auch Eltern und alle, die Spaß ha-
ben, dabei zu sein, sind herzlich will-
kommen! Wir freuen uns auch über 
Unterstützung im Bereich Aufbau/
Abbau der Kulissen, bei der Technik, 
beim Betreuen und Umziehen der 
Kinder und und und … 
 
Meldet euch gerne im Gemeindebü-
ro unter st-jakobi@kirche-bremen.de 
oder bei Evelyn Pusch direkt, wenn 
Ihr mitmachen wollt! Auch wenn Ihr 
am 26. Oktober nicht dabei sein 
könnt. 

Für das ganze Team 
Evelyn Pusch 

 
 

Ausblick auf die Gottesdienste  
im Advent und an Weihnachten 

 
Die diesjährige Adventszeit begin-
nen wir mit einem Familiengottes-
dienst am 1. Advent um 11 Uhr 
(siehe nächste Seite). 
Herzlich einladen möchten wir auch 
jetzt schon zu unseren weiteren   
Adventsgottesdiensten am 7., 14. 
und 21. Dezember; jeweils um 10 
Uhr. 
Am Heiligen Abend findet um 15 
Uhr unser Krippenspiel, um 18 Uhr 
die Christvesper und um 23 Uhr eine 
Christmette statt. 
Am 1. Weihnachtstag laden wir um 
15 Uhr zu einer Kurzandacht und 
einem gemütlichen Beisammensein 
für alle bei Kaffee/Tee und Kuchen 
im Gemeindehaus ein.  
Der Gottesdienst am 2. Weihnachts-
tag beginnt um 10 Uhr an.  
An Silvester findet unsere Jahresab-
schlussandacht um 15 Uhr statt.  

Bild: K. Klama 
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Ausblick - 1. Advent und 3. Advent  

Licht, Liebe, Vorfreude –  
der 1. Advent mit der ganzen Familie 

 
Am 30. November um 11 Uhr la-
den wir alle Kinder, Eltern, Großel-
tern und Freunde herzlich ein, den 
ersten Advent gemeinsam in der St. 
Jakobikirche zu feiern. 
In festlicher Atmosphäre zünden wir 
die erste Adventskerze an – ein Licht, 
das Hoffnung schenkt und auf die 
kommende Weihnachtszeit ein-
stimmt. Mit Geschichten, die von der 
Vorfreude und dem Zauber dieser 
besonderen Zeit erzählen, laden wir 
Groß und Klein zum Zuhören und 
Mitfühlen ein. Gemeinsam singen wir 
adventliche Lieder, die unser Herz 
erwärmen und uns auf das Fest der 
Liebe vorbereiten. 
Für unsere kleinen Gäste gibt es eine 
liebevoll gestaltete Kinderaktion, bei 
der sie selbst aktiv werden können. 
So erleben wir den Advent mit allen 
Sinnen – strahlend, freudig und im 
Kreis unserer Gemeinschaft. 
 
Nach dem Gottesdienst freuen wir 
uns auf Begegnungen bei war-
mem Kaffee und Kuchen beim  
Adventsmarkt im Gemeindehaus! 
Sie sind handwerklich oder künstle-
risch oder am Herd begabt und 
möchten Ihre Kunstwerke gerne un-
ter die Menschen bringen? Dann 
melden Sie sich doch für einen Ver-
kaufsstand bei unserem Advents-
markt an! Für einen Kuchen als 
Standgebühr sind Sie dabei! Tische 
sind vorhanden. Wir freuen uns auf 
vieles, schönes, Selbstgemachtes!  
 
Kommt vorbei, bringt eure Familie 
und Freunde mit – wir feiern ge-
meinsam den Beginn der schönen  
Adventszeit! 

 
Offenes Weihnachtslieder-Singen 

am 3. Advent um 17 Uhr 
 
Schon einmal zum Vormerken! Auch 
in diesem Jahr veranstalten wir wie-
der unser beliebtes offenes Weih-
nachtslieder - Singen!  
Hier ist jeder eingeladen, der gerne 
Weihnachtslieder singt, sie aber auch 
gerne nur anhört... bei Glühwein, 
Kinderpunsch und Gebäck und schö-
ner Atmosphäre, singt es sich beinahe 
wie von selbst. Sehr bekannte Weih-
nachtslieder aus Kirche und der Welt 
werden in diesem Jahr von unserer 
Kirchenorgel "Emma“ (Steffen Pusch) 
und einem Englisch Horn (Nicolas 
Dunkel) begleitet. 
Der Eintritt ist natürlich frei - über 
eine Spende für Musik und Getränke 
würden wir uns dennoch sehr freuen. 
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Offene Kirche - Kommen Sie herein!  

Bild:  N. Rolbieski 

Bild: N. Rolbieski 

Unsere „Offene Kirche“ diesmal 
auch in den Wintermonaten 

 
In den letzten Jahren hatte sich un-
sere Offene Kirche in den Monaten 
November bis Februar/März jeweils 
zum „Offenen Gemeinderaum“ ge-
wandelt. Für dieses Jahr haben wir 
uns entschlossen, die Kirche über 
den gesamten Winter offen zu hal-
ten. Besuchen Sie unsere Kirche ger-
ne an den geöffneten Donnerstagen 
in der Zeit von 17 bis 19 Uhr. Die 
genauen Öffnungstage können Sie 
unserer Terminübersicht am Ende 
des Blattes entnehmen. 
Wir laden hierbei zum Verweilen, 
zum stillen Gebet, zum Loslassen, 
zum Gedenken an Verstorbene, zum 
Runterkommen im Alltagsstress, zum 
Ruhefinden und zum Nachdenken ein.  

Vielleicht möchten Sie uns bei die-
sem Angebot unterstützen? 
 
Dann steht Ihnen Herr Stumper ger-
ne als Ansprechpartner für die Offe-
ne Kirche zur Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Wir bedanken uns bei allen Geben-

den, die uns mit Ihren Zuwendun-

gen in den Monaten Juni bis August 

so hilfreich unterstützt haben! 

Dank Ihrer Spenden und Kollekten 
konnten viele Projekte und Angebo-
te durchgeführt werden. So wären 
z.B. das Gemeindeblatt, unsere Kon-
zerte oder auch unsere Sammlung 
für das Gartenprojekt ohne Sie nicht 
möglich! Wir bedanken uns auch im 
Namen aller bedachten Organisatio-
nen für Ihre diakonischen Spenden! 

 

Wir verzichten an dieser Stelle darauf, 
alle Verwendungszwecke mit Ihren  
einzelnen Beträgen aufzulisten, diese 
werden im Gottesdienst abgekündigt. 

Bild: N. Rolbieski 

Spenden aus den Monaten Juni - August 2025 

Bild: C. Duțescu 
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Bild:  N. Rolbieski 

Wir freuen uns über Ihre Spende! 

Geldspenden für „kirchliche Zwecke“ 
können Sie in Ihrer Einkommen-
steuererklärung geltend machen. 
 
Wenn Sie im Verwendungszweck der 
Überweisung Ihren Namen und Ihre 
Adresse angeben, erhalten Sie eine 
Zuwendungsbestätigung. 
 
Wir sind allen Gebenden dankbar für 
die reichen Gaben. Mit Ihrer Unter-
stützung wird unsere Kirchenge-
meinde vielfältiger und kann Ange-
bote leisten, die sonst auf der Stre-
cke bleiben würden. 
 
Bauen Sie mit an unserer Kirchenge-
meinde! Wenn Sie für einen be-
stimmten Bereich spenden möchten, 
verwenden Sie bitte einen der fol-
genden Vorschläge: 
 
o Blumen/ Altarschmuck 
o Kirchenmusik 
o Akustikanlage 
o Antependien/Paramente 
o Gartenprojekt  
o Gemeindeblatt 
o Seniorenangebote 
o Angebot für Kinder & Jugendliche 
o Allgemeine Gemeindearbeit 
 
Spendeneingänge für die allgemeine 
Gemeindearbeit oder ohne Verwen-

dungszweck (sogenannte „freie 
Spenden“) werden dort eingesetzt, 
wo sie am meisten benötigt werden. 
 
Wenn Sie spenden möchten, aber 
noch Fragen haben, sind Evelyn 
Pusch und Nina Rolbieski gerne 
für Sie da! 

Grafik: Elke Steiner / steinercomix.de 

Spendenkonto der Ev. St. Jakobigemeinde 

IBAN 

DE06 2905 0101 0001 0795 40 

Sparkasse Bremen 

BIC: SBREDE22XXX 

oder NEU auch per PayPal an: st-jakobi@kirche-bremen.de 
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Freud und Leid 

Unter Gottes Wort und Gebet 
wurden getauft: 
 

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise 

Tag Uhrzeit Bezeichnung/Leitung Ort Intervall 

Montag 16:15-

17:00 

Singkreis  

St. Jakobi Ton-Tauben 

Steffen Pusch 

Tel. 0421 5578271  

Gemeindehaus 

Abraham-Saal 

wöchentlich 

Dienstag 09:00-

10:00 

Gymnastik für Frauen 

Barbara Lampe 

Tel. 0421 530173 

Gemeindehaus 

Abraham-Saal 

wöchentlich 

Dienstag 11:00-

13:00 

Gemeinsames Basteln 

Barbara Lampe 

Gemeindehaus 

(OG) 

wöchentlich 

Dienstag 16:00-

17:30 

Roland Doppelquartett 

(Notenkenntnisse sind 

keine Pflicht) 

Gemeindehaus 

 

alle 2 Wochen 
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Bleiben Sie bei uns! 

Sie möchten auch nach Ihrem Umzug noch zu Ihrer St. Jakobigemeinde 

gehören? Erkundigen Sie sich bitte bei uns, ob Ihre neue Anschrift noch 

in unserem Gemeindebezirk liegt. Wenn nicht, können Sie ganz einfach 

einen Antrag stellen, dass Sie bei uns bleiben möchten.  

 

Das würde uns sehr freuen! 

Sie erreichen das Gemeindebüro unter st-jakobi@kirche-bremen.de 

Bild: Pixabay 
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Veranstaltungen, Gruppen und Kreise 
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Tag Uhrzeit Bezeichnung/Leitung Ort Intervall 

Dienstag 19:30-

21:30 

Selbsthilfegruppe GGS 

Volker Kröger 

Tel.: 0421 551669 

Gemeindehaus 

Noah-Saal 

wöchentlich 

Mittwoch  

 

 

Donnerstag 

09:30-

13:00 

(versch. 

Kurse) 

& 

14:00 –

15:30 

Reha- und Gesund-

heitssport e.V.  

Orthopädiesport, Lungen-

sport, Rehasport für Roll-

stuhlfahrer/innen,  

Gaby Wolff  

Tel. 0421 69546072 

Gemeindehaus 

Abraham-Saal 

wöchentlich 

Mittwoch 19:30- 

21:00 

Heart & Beat (Pop-Chor)

Lina Seher 

vorstand@heartandbeat.de 

Gemeindehaus 

Abraham-Saal 

wöchentlich 

Donnerstag 18:45- 

20:15 

Chor Edentity 

Kai Gewecke 

kai.gewecke@gmail.com 

Gemeindehaus 

Abraham-Saal 

wöchentlich 

Freitag 15:00 Spieletreff 

Barbara Lampe 

Tel. 0421 530173 

Gemeindehaus 

Noah-Saal 

2. Fr im Monat 

(Bingo am: 

10.10.25 & 

12.12.25) 

Unsere Konfizeit: Dienstags 14– tägig 17:00 - 19:00 Uhr im Gemeindesaal  

Kontakt: caroline.dutescu@kirche-bremen.de 

Nächstes Treffen: 04.09. 

weitere Termine auf 

Anfrage 

Treffen des Lektorenkreises im Noah Saal  

Magali Coponat-Drechsler / E-Mail: galice29@hotmail.com 

Nach Vereinbarung  Kinderspielkreis 

Carola Noack 

Tel.: 0170-7087007 

Hinweis: Beachten Sie bitte, dass unsere Veranstaltungen und Kreise in den  

Herbstferien (13. - 25.10.25) bis auf wenige Ausnahmen ruhen.  
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Foto: Janina Bunk 

Tag Datum Uhrzeit Bezeichnung Liturg/Liturgin 

Samstag 30.08.25 16:00 Einsegnungsgottes-

dienst  

anschl. Empfang 

im Gemeindehaus 

Pastor Dr. B. Kuschnerus 

Pastorin C. Duțescu 

Sonntag 31.08.25 11:00 Open-Air-Gottesdienst  

(mit Taufen am Deich-

schartweg/Kiosk) 

Pastorin C. Duțescu 

Donnerstag 04.09.25 17:00 Offene Kirche H.-M. Stumper 

Sonntag 07.09.25 10:00 Gottesdienst 

12. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor D. Korsen 

Sonntag 14.09.25 10:00 Gottesdienst  

mit unseren Konfirmanden 
13. Sonntag nach Trinitatis 

Pastorin C. Duțescu & 

Diakon Harald Schröder 

Donnerstag 18.09.25 17:00 Offene Kirche H.-M. Stumper 

Sonntag 21.09.25 10:00 Gottesdienst 

13. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor W. Grosse 

Sonntag 28.09.25 10:00 Gottesdienst 

14. Sonntag nach Trinitatis 

Prädikantin E. Pusch 

Donnerstag 02.10.25 17:00 Offene Kirche H.-M. Stumper 

Sonntag 05.10.25 11:00 Familiengottesdienst 

zu Erntedank 

mit anschl. Mittagessen 

Pastorin C. Duțescu 

und Team der Arche 

Sonntag 12.10.25 10:00 Gottesdienst 

17. Sonntag nach Trinitatis 

Pastorin C. Duțescu 

Donnerstag 16.10.25 17:00 Offene Kirche H.-M. Stumper 

Freitag 17.10.25 19:00 Feierabend-

Gottesdienst 

„Himmelshäppchen“ 

Pastorin C. Duțescu 

Gottesdienste, Andachten und Offene Kirche 
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Tag Datum Uhrzeit Bezeichnung Liturg/Liturgin 

Sonntag 19.10.25  - Kein Gottesdienst -  

Sonntag 26.10.25 10:00 Gottesdienst 

19. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor D. Korsen 

Donnerstag 30.10.25 18:00 Nacht der Kirchen 
verschiedene Angebote 
Bitte Aushang beachten! 

Pastorin C. Duțescu 

Freitag 31.10.25 17:00 Reformationstag 

Gottesdienst  

(mit Abendmahl))  

Pastorin C. Duțescu 

Sonntag 02.11.25  - Kein Gottesdienst -  

Sonntag 09.11.25 10:00 Gottesdienst 

Drittletzter Sonntag  

des Kirchenjahres 

Pastorin C. Duțescu 

Donnerstag 13.11.25 17:00 Offene Kirche H.-M. Stumper 

Sonntag 16.11.25 10:00 Gottesdienst 

Vorl. Sonntag des Kirchenjahres 

(Volkstrauertag) 

Pastor W. Grosse 

Mittwoch 19.11.25 18:00 Gottesdienst 

Buß– und Bettag 

(mit Abendmahl) 

Pastorin C. Duțescu 

Sonntag 23.11.25 10:00 Gottesdienst 

Ewigkeitssonntag (Totensonntag) 

(mit Abendmahl)  

 

Pastorin C. Duțescu 

Donnerstag 27.11.25 17:00 Offene Kirche H.-M. Stumper 

Sonntag 30.11.25 11:00 Familiengottesdienst 

1. Advent 

(Adventsmarkt im Anschluss) 

Pastorin C. Duțescu  

& Team der Arche 

Sonntag 07.12.25 10:00 Gottesdienst 

2. Advent 

Pastor D. Korsen 
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Gottesdienste, Andachten und Offene Kirche 
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Wir sind für Sie da! 

Gemeindebüro der Ev. St. Jakobigemeinde 
Pfarrsekretärin Nina Rolbieski 

 

Kirchweg 57, 28201 Bremen 
Tel.: 0421 550828, Fax: 0421 5340132 
E-Mail: st-jakobi@kirche-bremen.de 
Sprechzeiten: Mo 9:00 - 12:00 / Mi 16:00 - 18:00 Uhr 

Pfarramt 
Pastorin Caroline Duțescu 

 

Tel.: 0421 550798 Mobil: 0157-39109242 (auch WhatsApp) 
E-Mail: caroline.dutescu@kirche-bremen.de 
Queer-sensible Seelsorge 
Sprechzeiten: Mi 16:00-18:00 Uhr & nach Vereinbarung 

Kindergarten ARCHE 
Leitung Christina Schmitz & Patrick Groß 

 

Buntentorsteinweg 149 + Kirchweg 55 
Tel.: 0421 52629980, Fax: 0421 5578531 
E-Mail: kita.st-jakobi-arche@kirche-bremen.de 

Kirchenmusik 
Kantor Steffen Pusch 

 

Tel.: 0421 5578271 
E-Mail: stepusch@t-online.de 

Kirchenvorstand / Verw. Kirchenvorsteherin 
Evelyn Pusch 

 

Tel.: 0421 5578271 Mobil: 0176 32965766  
E-Mail: evelyn.pusch@kirche-bremen.de 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

Reinigung, Besuchermanagement 
Ina Rohde 

 

Telefonisch erreichbar über das 
Gemeindebüro: 0421 550828 

Internet 
www.jakobi-bremen.de 

Facebook 
St. Jakobi Bremen 

YouTube 
St. Jakobi Bremen 
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